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 Kulturausschuss  
 
 
Bezeichnung des TOP 

Bürgeranregung zur Namensgebung der Sesekebrücken auf dem Gebiet der Stadt Kamen 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kulturausschuss folgt der Bürgeranregung des Herrn Klaus Holzer auf Benennung von 
sieben Brücken nach den Partnerstädten Kamens anlässlich des Partnerschaftsfestes 2013. 
Der Ausschuss beschließt die im folgenden aufgeführten Namensgebungen (in der 
Reihenfolge von Ost nach West): 
 
 
Henri-David-Straße/Berliner Straße Montreuil-Juigné-Brücke 
Unkeler Weg Unkeler Brücke 
Ostenallee Ängelholmer Brücke 
Fußgängerbrücke Sesekedamm Beeskower Brücke 
Koppelstraße Suleciner Brücke 
Eilater Weg Eilater Brücke 
Körnebrücke in der Fortsetzung  
Wilhelm-Bläser-Straße 

Bandirma Brücke 

 
 
Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeit der Verwirklichung): 

 
Kamen feiert im Jahr 2013 gemeinsam mit allen Partnerstädten vom 30. Mai bis 02. Juni das 
Partnerschaftsjubiläum mit Montreuil-Juigné und Ängelholm unter dem Motto „Kamen feiert 
international“. Die Benennung von sieben Brücken mit den Namen Kamener Partnerstädte, 
wie von Herrn Holzer angeregt, ist ein Zeichen der Wertschätzung und Anerkennung unserer 
Gäste.  
Bei der Zuordnung der Brücken zu den einzelnen Städten waren zwei Bezeichnungen durch 
Straßennamen zwingend vorgegeben, nämlich die Brücken am Eilater Weg und am Unkeler 
Weg. Ebenso ist es folgerichtig, die Fußgänger Brücke an der Henri-David-Straße in 
Verbindung zu Montreuil-Juigné zu setzen. 
Für die weiteren Brücken ließen sich keine klaren Kriterien der Zuordnung, wie etwa 
Entfernung von Kamen oder geographische Lage, entwickeln. Daher hat die Verwaltung aus 
Gründen der Gleichbehandlung die weiteren Standorte den Städten zugelost. 
 
Bis zum Partnerschaftsfest Ende Mai werden alle Brückenstandorte beidseitig mit Schildern 
versehen, die den neuen Namen sowie einen Bezug zum Partnerschaftsfest beinhalten. 
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